
Auf Spurensuche: Nachkriegsalltag in Ravensburg 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen

 

 

 

Auszug aus dem Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 24. Oktober 1946

Auf Spurensuche: Nachkriegsalltag in Ravensburg … 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen

(Ratsprotokolle 09/46 

© Stadtarchiv Ravensburg

Auszug aus dem Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 24. Oktober 1946 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

 

Ratsprotokolle 09/46 – 12/47, 22 f., 

Stadtarchiv Ravensburg) 



Auf Spurensuche: Nachkriegsalltag in Ravensburg … 

Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

 

Abschrift des Auszugs aus dem Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 24. Oktober 1946 

 

§ 14  
Kinderspeisung 
 
Der Vorsitzende berichtet über die seit 16. Oktober 1946 an den hiesigen Schulen eingeführte 
Kinderspeisung. 
Anlass hierzu gaben die Klagen der Lehrer in einer Bezirksschulversammlung, dass viele Kinder ohne 
Frühstück in die Schule kommen und infolge Unterernährung während des Unterrichts einschlafen oder 
ohnmächtig werden. 
Ermöglicht wurde die Speisung durch Nahrungsmittelzuwendungen des Landratsamtes (Abteilung 
Landwirtschaft) (Hafermehl), der Omira“ (Buttermilch), der Metzgerinnung (Fleischbrühe) und der 
Gemeinde Schmalegg (Brotgetreide, Hafer, Kartoffeln u.a.). 
Weitere Lebensmittel sind noch von Nachbargemeinden und aus einer Schweizer Spende zu erwarten. 
Überdies hat der Liederkranz Ravensburg vom Reinertrag seiner Aufführung „Requiem von Verdi“ einen 
Beitrag von 500.—zur Kinderspeisung zugesagt. 
Gespeist werden vorerst an 5 Wochentagen 600 Schüler oder 15% der vorhandenen 4000 Schüler. 
Die Kinder entrichten je Speisung 10 Pfg. an die Stadtkasse Ravensburg, welche Trägerin der Speisung 
ist. 
Das bis jetzt Gebotene hat vollauf befriedigt. 
Die Speisen werden in der städt. Volksküche „Räuberhöhle“ unentgeltlich von Helferinnen der 
Gesellschaft für Gesundheitspflege und Kriegsgefangenendienst hergestellt und von diesen in den 
Schulen ausgegeben. Die Aufsicht führt Sachbearbeiter Ruhland von der Städt. Ernährungsstelle. 
Der Gemeinderat begrüsst die Kinderspeisung, hält jedoch den weiteren Ausbau für erwünscht, um 
noch mehr bedürftigen Schülern helfen zu können. 
 
Beschluss: 
Die Schülerspeisung fortzusetzen und zunächst weitere Erfahrungen zu sammeln, um dann wieder auf 
diese Einrichtung zurückzukommen. 
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